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Niederschrift 
 
über die 15. öffentliche Sitzung der Gemeindevertretung der Gemeinde Oldersbek am 
22. November 2010 im Gemeindehaus in Oldersbek. 
 
Beginn der Sitzung: 20.00 Uhr 
Ende der Sitzung: 22.15 Uhr 
 
Anwesend: 
1. Bürgermeister Karl-Heinz Harder 
2. Gemeindevertreter Alexander Heegardt 
3. Gemeindevertreter Claus Kruse 
4. Gemeindevertreter Hajo Zühlke 
5. Gemeindevertreter Hans-Joachim Müller 
6. Gemeindevertreterin Maren Rohwedder 
7. Gemeindevertreter Sönke Matzen 
 
Es fehlt entschuldigt: 
Gemeindevertreter Udo Deertz 
Gemeindevertreter Michael Wolf 
 
Außerdem sind anwesend: 
Jann Brodersen, Amt Nordsee-Treene, Protokollführer 
sowie 9 Zuhörer 
 
 
Bürgermeister Harder eröffnet die Sitzung der Gemeindevertretung der Gemeinde Oldersbek 
und begrüßt alle Anwesenden recht herzlich. Er stellt die ordnungs- und fristgemäße Ladung 
fest. Die Gemeindevertretung ist beschlussfähig. Die Tagungsordnungspunkte 3 und 4 wer-
den einstimmig getauscht. 
 
 
Tagesordnung: 
1. Einwohnerfragestunde 
2. Feststellung der Niederschrift über die 14. Sitzung am 30.08.2010 
3. Bericht der Ausschüsse 
4. Bericht des Bürgermeisters 
5. Anfragen aus der Gemeindevertretung 
6. Abschluss eines Rahmenvertrages wegen der Windkraft - Sachstandsbericht 
7. Beteiligung an der Schl.-Holst. Netz AG 
8. Antrag des Mädchentreffs Ostenfeld auf Gewährung eines Zuschusses 
9. Erschließung des Baugebietes Nr. 5 – Straßenbeleuchtung 
10. Wegeangelegenheiten 
nicht öffentlich 
11. Grundstücksangelegenheiten 
 
 
1. Einwohnerfragestunde 
 
• Die Bekanntmachung der Gemeindevertretersitzung wurde nicht an den Internetbeauf-

tragten der Gemeinde geschickt. 
• Mehrere Teile der Musikanlage sind nicht mehr an ihrem Platz. 
• Das Dach der „Alten Schmiede“ ist immer noch undicht. Firma wurde am 03.09.2010 

beauftragt. 
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• Die Betreibung der „Alten Schmiede“ durch einen noch zu gründenden Verein wird 
von der Gemeindevertretung befürwortet. 

• Der Ballfangzaun am Sportplatz ist teilweise kaputt, wer ist für die Reparatur zustän-
dig? Der Sportverein hat den Zaun gebaut. Fußballer des Sportvereins sollen die Repa-
ratur durchführen. 

• Die Feuerwehrdurchfahrt im Baugebiet Nr. 4 wird durch einen Wohnwagen und einen 
Pkw eines Anliegers versperrt. Der Anlieger wurde bereits vom Bürgermeister angespro-
chen. 

• Der Fußweg im Baugebiet Nr. 4 muss neu mit Schotter aufgefüllt werden. 
• Die Straßeneinläufe sollten vor dem Frost noch einmal gereinigt werden. 
• Rohrleitungen, Gräben und Sandfang am Steinbergweg müssen freigelegt werden. 
• Die Fußgängerbrücke (Eilandbrücke) muss repariert werden. 
• Totholz und Büsche ragen teilweise auf die Straße. Der Gemeindearbeiter wird vom 

Bürgermeister beauftragt. 
 
 
2. Feststellung der Niederschrift über die 14. Sitzung am 30.08.2010 
 
Die Niederschrift wird einstimmig genehmigt. 
 
 
3. Bericht der Ausschüsse 
 
Der Kindergartenausschuss hat am 25.10.2010 getagt. Das Protokoll wird in Auszügen ver-
lesen. 
 
 
4. Bericht des Bürgermeisters 
 
• Die Erschließung von B-Plan 4 und 5 ist fast fertig. 
• Die Behebung der Winterschäden an den Straßen wurde durchgeführt. Bei der Abnahme 

in der Dorfstraße wurden aber alle Flickstellen beanstandet. Die Schäden sind teilweise 
schlimmer als vorher, so dass die Firma zur Nachbesserung aufgefordert wurde. Die feh-
lerhafte Verarbeitung wird darauf zurückgeführt, dass die Schadstellen an einem Tag an-
gespritzt und erst am nächsten Tag mit Splitt versehen wurden. 

• Die Umstellung der Sirenenanlage von analoge auf digitale Technik wurde erfolgreich 
durchgeführt. Der Bürgermeister bedankt sich hierfür beim Gemeindewehrführer. 

• Die Fenster im Dorfgemeinschaftshaus wurden mit abschließbaren Griffen ausgerüstet. 
• Die Straßeneinläufe werden vor dem nächsten Frost vom Gemeindearbeiter gereinigt. 
• Für das Dach des Unterstandes beim Kindergarten liegt ein Materialangebot in Höhe von 

1.000,97 € vor. Die Gemeindevertretung beschließt einstimmig das Material zu bestellen. 
 
 
5. Anfragen aus der Gemeindevertretung 
 
Die Bürgersteige müssen teilweise aufgenommen und neu verlegt werden. Dies wurde 
schon einmal vor ca. 2 Jahren besprochen, aber bisher noch nicht durchgeführt. 
 
6. Abschluss eines Rahmenvertrages wegen der Windkraft - Sachstandsbericht 
 
Es liegen mehrere unterschiedliche Verträge vor, so dass der TOP auf die nächste Sitzung 
verschoben wird. Die Änderungswünsche der Gemeinde sollen bis dahin eingearbeitet wer-
den und der geänderte Vertrag an alle Gemeindevertreter spätestens mit der Einladung zur 
nächsten Sitzung verschickt werden. 
Die Stellungnahme der Bundeswehr liegt bisher immer noch nicht vor. 
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7. Beteiligung an der Schl.-Holst. Netz AG 
 
Nach kurzer Diskussion wird die Beteiligung an der Schl.-Holst. Netz AG mit 6 Nein-Stimmen 
und 1 Enthaltung abgelehnt. 
 
 
8. Antrag des Mädchentreffs Ostenfeld auf Gewährung eines Zuschusses 
 
Der Antrag des Mädchentreffs Ostenfeld wird verlesen und eine Übersicht der Aktivitäten des 
Mädchentreffs vorgelegt. Es wird der Antrag gestellt, den Mädchentreff einmalig mit 500 € zu 
unterstützen. Dies wird jedoch mit 2 Ja-Stimmen, 3 Nein-Stimmen und 2 Enthaltungen abge-
lehnt. 
Der Antrag, erst die Entscheidung des Amtsausschusses abzuwarten, wird mit 5 Ja-Stimmen 
und 2 Nein-Stimmen angenommen. 
 
 
9. Erschließung des Baugebietes Nr. 5 - Straßenbeleuchtung 
 
• Im Baugebiet fehlen noch 2 Straßenlampen. Eine Übersicht der Stromkosten und des 

Stromverbrauchs der letzten 3 Jahre für die Straßenbeleuchtung in der Gemeinde wird 
verteilt. Nach längerer Diskussion entscheidet sich die Gemeinde mit 6 Ja-Stimmen und 
1 Enthaltung 2 Straßenlampen mit LED-Technik aufzustellen. 

• Daraufhin wird der Antrag gestellt, zukünftig bei Wartungs- und Reparaturarbeiten die 
defekten Straßenlampen auf LED-Technik umzustellen. Dies wird einstimmig beschlos-
sen. 

• Bei der Hydrantenpflege im Baugebiet wurde festgestellt, dass nicht für alle Hydranten 
eine Beschilderung aufgestellt wurde. Der Wasserverband wird vom Bürgermeister auf-
gefordert, die Hydranten ordnungsgemäß zu beschildern und für die Gemeinde einen 
Lageplan der Hydranten zu erstellen. 

 
 
10. Wegeangelegenheiten 
 
• Es wird vorgeschlagen, einige Wirtschaftswege über Winter ab sofort für den Verkehr 

zu sperren. Der Vorschlag wird einstimmig beschlossen. 
• Der Bewuchs an den Gemeindewegen und an einigen Kreuzungen muss dringend zu-

rückgeschnitten und einige Gräben freigelegt werden. Der Bürgermeister spricht mit dem 
Gemeindearbeiter und mit den verantwortlichen Grundstückseigentümern. 

 
 
Die Zuhörer verlassen für den nicht öffentlichen Teil den Sitzungsraum. 
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Nicht öffentlich: 
 
11. Grundstücksangelegenheiten 
 
… 
 
 
Die Zuhörer betreten um 22:10 Uhr wieder den Sitzungsraum. 
 
 
Nachdem keine weiteren Wortmeldungen mehr vorliegen, bedankt sich Bürgermeister Har-
der für die rege Mitarbeit, wünscht allen Anwesenden einen guten Heimweg, eine besinnli-
che Adventszeit, ein frohes Fest und einen guten Rutsch ins Jahr 2011 und schließt um 
22:15 Uhr die Sitzung. 
 
 
 
 
Bürgermeister     Protokollführer 


